
Der Holocaust und die taube Juden – das Schicksal von 
Minderheiten im Nationalsozialismus 
 
Freitag, 9. Februar 2018, 19 – 21 Uhr, Türöffnung: 18.45 Uhr  
Gehörlosenzentrum Zürich, forum98 Aula 
Verpflegung: Warmes Abendessen in der Cafeteria von 17 – 21 Uhr.  
 
Seit dem Ende des Nationalsozialismus und der Ausschwitz-Befreiung sind 70 Jahre 
vergangen. Im Europa des 20. Jahrhunderts existierte eine lebendige taube jüdische 
Welt mit eigenen Schulen, Vereinen, Altersheim und Zeitungen.

 
Referent Mark Zaurov, Hamburg 
Moderation Joel Toggenburger 
Kommunikation Gebärdensprache und Gebärdensprachdolmetscherinnen 
Eintritt Fr. 2.– beim Eingang einwerfen 
Organisation Gehörlosen- und Sportverein Zürich GSVZ in Zusammenarbeit mit 
  sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH und Interkantonale Hochschule für 
 Heilpädagogik (HfH)

Vo
ra

nz
ei

ge
N

äc
hs

te
s 

KO
FO

 Z
ür

ic
h,

 F
re

ita
g,

 1
3.

 A
pr

il 
20

18
 

Ge
hö

rl
os

en
ze

nt
ru

m
 Z

ür
ic

h,
 fo

ru
m

98
 A

ul
a 

Th
em

a 
Fi

lm
ab

en
d 
«M

ei
n 

W
eg

 z
ur

 S
pr

ac
he
» 

un
d 

 
«M

ei
n 

W
eg

 in
 d

ie
 W

el
t»


